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Editorial 

Die Postkoloniale Forschung hat die Kritik am Kolonialismus in der Geschichte 
sowie dessen Erbe in der Gegenwart auf das politische und wissenschaftliche Ta
bleau gebracht. Die damit zusammenhängende Theoriebildung zeigt nicht zuletzt 
die tiefe Verstrickung europäischer Wissenschaft mit der Geschichte und Gegen
wart des Kolonialismus auf. Längst interveniert die postkoloniale Kritik auch in 
politische und öffentliche Diskussionen gegen das Vergessen der kolonialen Ver
gangenheit und regt wichtige Debatten etwa zum gesellschaftspolitischen Umgang 
damit an. Die Reihe Postcolonial Studies bietet diesen Diskussionen einen eigenen 
editorischen Raum, unabhängig von disziplinaren Grenzen. 

Hans Peter Hahn ist Professor für Ethnologie an der Goethe-Universität in Frank
furt am Main. Er beschäftigt sich mit afrikabezogenen Themen und insbesondere 
mit der Darstellung Afrikas in Museen und in der Öffentlichkeit. Er war Vorsitzen
der des Verbands der Afrikawissenschaftler in Deutschland (VAD) und ist Direktor 
des Zentrums für interdisziplinäre Afrikastudien (ZIAF). 
Sylvestre Kouakou promovierte mit Förderung durch die Konrad-Adenauer- 
Stiftung über Afrika-Bilder in deutschsprachigen Medien. Er ist Germanist und 
Ethnologe, lehrt als Assistant-Professor an der Université Alassane Ouattara 
Bouaké und nimmt Lehraufträge an der Goethe-Universität Frankfurt am Main 
wahr. Seine Forschung betrifft differenzierte Perspektiven und Expertisen in Ent
wicklungspolitik sowie im transkulturellen Austausch zwischen Deutschland und 
Afrika. 
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